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Kleingartenanlage Staudenweg holt den ersten Platz
Kleingartenverein Kirchwald auf Platz vier 

Bild:  GM

Wer stolzer Besitzer einer Klein-
gartenanlage ist, hat in diesem 
Jahr echt das große Los gezo-
gen. Man kann gemütlich in sei-
ner Anlage sitzen und die Sonne 
genießen. Ein Plausch über den 
Gartenzaun mit entsprechendem 
Abstand ist erlaubt, das Pflegen 
der Anlage ein Hobby und ersetzt 
das Fitnessstudio. 
Gesundes Obst und Gemüse aus 
dem eigenen Garten ist ein wahrer 
Genuss. Zudem kennt man sich 
im Gartenverein und hilft sich 
gegenseitig, so wie es in Vereinen 
eben ist. 
Wenn dann auch noch die Stadt 
Mannheim, vertreten durch die 
Bürgermeisterin Felizitas Kubala 

mit einer Jury vorbeikommt und 
einen ersten Preis für die gesam-
te Anlage auslotet, ist die Freude 
groß. Artenschutz, Gärtnern für 
die Umwelt und den schönsten 
Anblick, damit konnte der Klein-
gärtnerverein „Am Staudenweg“ 
punkten. Er hat den städtischen 
Wettbewerb klar für sich ent-
schieden. 

Den vierten Platz holten sich die 
Kleingärtner „Kirchwald“, eben-
falls ein Verein in der Gartenstadt. 

Der Bürgerverein Gartenstadt e.V. 
gratuliert beiden Vereinen und be-
dankt sich für die geleistete Arbeit 
bei allen Beteiligten.             (GM)  
                                             

www.buergerverein-gartenstadt.de
Werden Sie Mitglied im Bürgerverein
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Halloween am 24. Oktober 2020
im Bürgergarten
Nicht auch noch Halloween 
absagen, so die Meinung aller 
Beteiligten! Das Team vom Ju-
gendhaus Waldpforte und die 
Akteure vom Bürgerverein wa-
ren sich schnell einig, dass Hal-
loween im Bürgergarten stattfin-
den kann. Leider müssen wir in 
diesem Jahr die Teilnehmerzahl 
auf 80 Kinder begrenzen.

Am 24. Oktober 2020 öffnet der 
Bürgergarten für die erste Grup-
pe Kinder um 14.30Uhr das Tor 
neben den Garagen. In der Zeit 
von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
dürfen die Kinder einen Kürbis 
schnitzen oder an Budenspielen 
teilnehmen. Die zweite Gruppe 
ist in der Zeit von 17.00 Uhr bis 

18.30 Uhr im Bürgergarten und 
hat das gleiche Programmange-
bot wie die erste Gruppe. 

Eine besondere Überraschung ist 
auch in Planung. Selbstverständ-
lich bekommen alle Teilnehmer 
ihr Getränk und einen Muffin. 
Da der Abendspaziergang und 
der Schrei " Süßes oder Saures" 
diesmal ausfallen müssen, wer-
den die Süßigkeiten beim Verlas-
sen des Bürgergartens ausgeteilt. 
Die Karten sind wie immer im 
Jugendhaus erhältlich und kosten 
4 Euro. 

Wir haben uns viel Mühe gege-
ben, ein gutes Hygienekonzept 
zu erstellen. Wenn sich alle da-
ranhalten, werden wir auch in 
diesem Jahr eine tolle Hallo-
weenparty feiern können.                                     
                                            (GM)

Bild: GM

Bernhard Trares
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Liebe VdK-ler

Alfred-Delp Schule
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• Volksbank Sandhofen eG 
VR Bank
• Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
• Aeskulap & Wotan Apotheken 
Freyaplatz 1 und Waldstr. 143
• Metzgerei Grosse, 
Sandhoferstraße
• Bäckerei Döringer - Waldhof 
West
• Presse Café Mahl, Doanrstraße 
• Schreibwaren Brüchle, Speck-
weg 132
• Bürgerservicezentrum Waldhof
Da das Bürgerhaus bis auf wei-
teres geschlossen ist, hat sich 
der neue Pflegedienst Master im 
Ahornweg 3 bereiterklärt, die 
Zeitung während der Geschäfts-
zeiten auszulegen.                 (GM)

Das Gartenstadt-
Waldhof Journal
liegt in folgenden Banken
bzw. Geschäften aus:

Um das gesellschaftliche Le-
ben in der Gartenstadt auf 
einen Blick zu haben, erstellt 
der Bürgerverein Gartenstadt 
jedes Jahr einen kostenlosen 
Kalender. 

In diesem sind alle uns ge-
meldeten Termine der Vereine 
enthalten. Auch für das Jahr 
2021 soll ein Kalender erstellt 
werden. 2020 sind bekannt-
lich viele Veranstaltungen 
Corona zum Opfer gefallen. 

Wir hoffen, dass 2021 besser 
wird. Die Termine der Veran-
staltung bitte per Mail senden 
an: vorstand@buergerverein-
gartenstadt.de Die Termine 
müssen bis zum 26. Oktober 
2020 dem Verein vorliegen, 
danach können Termine lei-
der nicht mehr berücksichtigt 
werden! 

Die Vereine hoffen alle gemein-
sam, dass das Jahr 2021 wieder 
mehr Normalität bringt.
                                         (GM)
                 

Veranstaltungen 
2021
Bitte per Email senden

Anzeigen unter:
Tel.: 0621/72739490
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Im Bürgergarten sind junge Leute fleißig bei der Arbeit
Auszubildende von Caterpillar zu Gast beim Bürgerverein Gartenstadt 

Was passiert denn da im Bürger-
garten? Was wird denn Schönes 
gebaut? Wer sind denn die jungen 
Leute? So ging es durch den Stadt-
teil Gartenstadt. Gemeint waren 
die Auszubildenden der Firma Ca-
terpillar in Mannheim. 
Sie hatten sich mit Ausbildern und 
Mitarbeitern der Firma für eine 
Woche im Bürgergarten nieder-
gelassen. Eigentlich beginnt die 
Ausbildung mit einer gemeinsa-
men Woche im Odenwald. Dort 
werkeln sie gemeinsam an einem 
bestimmten Projekt, lernen sich 
kennen und kommen ins Ge-
spräch. Coronabedingt musste das 
leider ausfallen. 

Da die Auszubildenden in den 
letzten Jahren dem Bürgerverein 
immer wieder bei Bauarbeiten un-
ter die Arme gegriffen hatten, war 
es selbstverständlich, dass die ers-
te Vorsitzende Gudrun Müller den 
Bürgergarten für Caterpillar zur 
Verfügung stellte. Von Montag bis 
Freitag wurde hier dann fleißig ge-
lernt und gearbeitet. Spaziergänge 
und Spiele ergänzten das gut orga-

nisierte Programm der Ausbilder. 
Jochen Schäfer von „Abenteuer 
Natur-Birkenau“ unterstützte mit 
seinem Vater das Projekt. Arbeits-
sicherheit und Arbeitsschutz. 

Gefahren erkennen und einschätzen 
sind sehr wichtig. Das Ergebnis ih-
rer Arbeit, nämlich wunderschöne 
Hochbeete, kann sich sehen lassen. 
Der Bürgerverein, allen voran un-
sere Bürgergartenfrau Angelika 
Stein, freute sich über ein Hoch-
beet, das gegenüber den Toiletten 
seinen Platz gefunden hat. 

Das Résumé zogen die Auszubil-
denden am Freitag. 
Die Woche war gelungen, außer-
ordentlich gut organisiert, ab-
wechslungsreich, selbstständiges 
Arbeiten wurde gefördert, Spiele 
lockerten den Tagesablauf auf 
und unterstützten das Kennenler-
nen. Auch die Ausbilder waren 
voll des Lobes über diese Gruppe. 
Alle haben toll mitgearbeitet, jeder 
hat angepackt und die Stimmung 
war klasse. David Wirbel, 19 Jahre 
- Industriekaufmann, fand das Bau-

en der Hochbeete super, das Essen 
war köstlich und der Bürgergarten 
eine echte Alternative zu einer 
Woche Odenwald. Luca Hoff-
mann, 19 Jahre - dualer Student 
Maschinenbau, sah sich als einer 
der Glücklichen, der das Hochbeet 
für den Bürgerverein herstellen 
durfte. 

Er fand das Wetter hervorragend, 
Essen und Bürgergarten toll. 
Wichtig war ihm das Kennenler-
nen in der Gruppe. Christopher 
Kazakis, 16 Jahre - Lagerist, war 

von der Teamarbeit begeistert und 
lobte die Ausbilder für die Organi-
sation. Felix Gieseler, 30 Jahre – 
Mechatroniker, war dankbar, dass 
so etwas überhaupt stattfinden 
konnte. Er lobte auch die Men-
schenkenntnis, mit der die Teams 
zusammengestellt waren. 

Sollte jemand Interesse an einem 
Hochbeet haben, so darf er sich 
gerne bei Gudrun Müller melden. 
Telefon 0157 81 717 961. 
Herr Schäfer hat noch zwei zu 
verkaufen.                              (GM)Bild:GM

Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

Das Bürgerhaus
wächst und gedeiht

In der Ausgabe des Gartenstadt 
Waldhof Journal September 2020 
hatten wir zum Erweiterungs-
vorhaben unseres Bürgerhauses 
berichtet. Im Eifer des Gefech-
tes ist dem Verfasser ein Fehler 
unterlaufen. Versehentlich wur-
de nicht der dem Bauvorhaben 
zugrunde liegende Grundriss für 
die Raum-planung vorgestellt. 

Die Raumplanung konnte über-
arbeitet und eine bessere Ausnut-
zung der zur Verfügung stehen-
den Fläche erzielt werden. 

Der Besprechungsraum wird mit 
25qm zukünftig gut geeignet 
sein für kleinere Versammlung, 
wie z.B. Vorstandssitzungen und 
Beratungen. Die Küche wird mit 
23qm zzgl. 3qm gute Vorausset-
zungen für die Durchführung von 
Veranstaltungen bieten. 

Der zusätzliche Platz für Vorbe-
reitungen konnte ebenfalls von 
sechs auf sieben Quadratmeter 
vergrößert werden. wir freuen 
uns alle auf die neuen Räumlich-
keiten und die vielfältige Nutzung 
durch unsere Vereine in Ma-Gar-
tenstadt.

Wir bitten um Nachsicht für das 
Versehen.                                    (rw)

Bild: RW

Gemeinsam können wir viel erreichen
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„Sehen ohne Brille und 
Kontaktlinsen?!“
Operative Möglichkeiten zur Brillenun-
abhängigkeit

Studienpatienten gesucht
Eine Brille, bei der Arbeit oder in 
der Freizeit, erweist sich oft als 
unpraktisch, störend oder wird 
häufig als unvorteilhaft empfun-
den. Oft ist ein Wechsel zwischen 
mehreren Brillen (Fern-, Lese-, 
Sonnen-, Sportbrille) mit un-
terschiedlichen Dioptriestärken 
oder Tönungen notwendig. Dabei 
können Fehlsichtigkeiten heute 
in der Regel problemlos, schnell 
und dauerhaft korrigiert werden. 
So werden an der Universitäts-
Augenklinik Heidelberg sämt-
liche zugelassene Verfahren der 
Laser- und Linsenchirurgie zur 
Korrektur von Fehlsichtigkeiten 
angeboten. 

Im Bereich der Laseranwendun-
gen ist die Femto-LASIK bzw. 
LASEK-Behandlung zur Kor-
rektur von Kurzsichtigkeit, Weit-
sichtigkeit und Hornhautver-
krümmung heute Standard. 

Die Alterssichtigkeit tritt für ge-
wöhnlich zwischen dem 40. und 
50. Lebensjahr ein. Eine Korrek-
tur kann am zuverlässigsten durch 
die Implantation von trifokalen 
Linsen erfolgen. Die Technolo-
gien dieser Linsen werden stetig 
optimiert und ermöglichen eine 
Differenzierung auf die speziel-
len Anforderungen der Patienten. 
„So sind viele Linsen neuerdings 
mit unterschiedlich hohen Nahzu-
sätzen erhältlich und ermöglichen 
eine individuelle Anpassung an 
die jeweilige Sehgewohnheit“, 
sagt Professor Dr. Ramin Kho-
ramnia, Leiter der Refraktiven 
Chirurgie der Universitäts-Augen-
klinik Heidelberg.   

Kontaktdaten:
Universitätsaugenklinik Heidelberg
Refraktive Chirurgie
Tel.: 06221-564573
www.lasik-hd.de   
info@lasik-hd.de                      (red)
                                                

STUDIENPATIENTEN GESUCHT
Sie möchten durch eine Linsenoperation Brillenunab- 
hängigkeit in Ferne und Nähe erreichen oder haben  
einen Grauen Star (=Katarakt)?
Wir suchen Studienpatienten für die Implantation einer  
neu entwickelten, für Sie kostenlosen Multifokallinse. 
Wesentliche Teilnahmebedingungen: Alter ≥ 45 Jahre, 
Alterssichtigkeit, sonst keine Augenerkrankungen.

Weitere Informationen unter dem Stichwort  „MIOL- 
Studie“ erhalten Sie in der Universitäts-Augenklinik  
Heidelberg, Refraktive Chirurgie unter:
info@lasik-hd.de oder 06221 56-4573.
www.lasik-hd.de

SEHEN OHNE BRILLE?!

Waldschule braucht echte Freunde
Fehlende Lobby verhindert Schaffung zusätzlicher Klassenräume und den Neubau

Die unzureichende Situation an 
der Waldschule in der Gartenstadt 
ist seit mehr als 15 Jahren bekannt 
und war fortwährend Gegenstand 
öffentlicher Debatten und Aus-
sprachen in den Gremien des 
Bezirksbeirates Waldhof und des 
Gemeinderates.

Alle Alarmrufe von Schullei-
tung und Elternbeirat verhallten 
bislang erfolglos. Auch in der 
jüngsten Sitzung des Bildungs-
ausschusses wurde lediglich heiße 
Luft bewegt. 

Die Verwaltung war nicht in der 
Lage, in der Sitzung die Frage 
nach der aktuellen Schülerzahl 
der Waldschule zu beantworten. 
Bloße Lippenbekenntnisse helfen 
der Waldschule nicht weiter. 

Bereits Anfang August hatte die 
Schulleitung der Stadtverwal-
tung und den bildungspolitischen 
Sprechern der Fraktionen mit-
geteilt, dass für das Schuljahr 
2020/2021 bereits 807 Schülerin-
nen und Schüler angemeldet sind. 

Diese Information war mit dem 
Hinweis verbunden, dass weitere 
Anmeldungen erwartet werden. 
Vergeblich haben die Fraktionen 
von Freie Wähler – Mannhei-
mer Liste (FW-ML) und CDU 
bei den Haushaltsberatungen im 
vergangenen Jahr um Mehrhei-
ten gerungen, baldmöglichst die 
notwendigen räumlichen Voraus-
setzungen für eine verbesserte 
Unterrichtssituation zu schaffen. 

Dazu hatten die FW-ML und die 
CDU die Finanzmittel für die 
Haushaltjahre 2020 und 2021 
zur Planung und Umsetzung be-
antragt. Doch die Fraktionen von 
Grünen, SPD und Linke haben 
ihre Stimmen für die erforderliche 
Mehrheit verwehrt. 

Um den Schülerinnen und Schü-
lern sowie dem Kollegium an der 
Waldschule halbwegs akzeptable 

Raumverhältnisse kurzfristig zur 
Verfügung zu stellen, wäre es erfor-
derlich, den alten C-Bau schnellst-
möglich zu ersetzen und mit neuen 
Containern sechs Klassenzimmer 
und zwei Differenzierungsräume 
nebst Sanitäranlagen kurzfristig zur 
Verfügung zu stellen. 

Bild: RW

Es ist nun höchste Zeit, dass sich 
auch die anderen Fraktionen ihrer 
Verantwortung bewusst werden 
und die aktuellen Bemühungen 
um die Kinder der Waldschule 
unterstützen. Die unhaltbaren Zu-
stände an der Waldschule müssen 
schnellstmöglich beseitigt werden.
                                                (TS)

Besuchen Sie unsere Facebook Seite!
Bürgerverein Gartenstadt

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 

• 

• 

• 

Maniküre

Pediküre

Shellac - Nägel

Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt

zu Ihnen nach Hause!
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Abstrakte Farbenspiele und Bildrecycling 
Erste Ausstellung von Caritas-Vorstandsvorsitzender Regina Hertlein im Hospiz St. Vincent eröffnet

Farbintensiv und meist abstrakt 
sind die Bilder, die Regina Hert-
lein, Vorstandsvorsitzende des 
Caritasverbands Mannheim, in 
ihrer – knapp bemessenen – Frei-
zeit malt. Unter dem Titel „Aus-
drücklich Farbe“ zeigt sie jetzt 32 
ihrer Werke im Hospiz St. Vincent 
in Mannheim-Waldhof. Am 20. 
September fand die Vernissage im 
kleinen Rahmen statt.
„Regina Hertlein als kreative 
Künstlerin war bislang nur we-
nigen bekannt“, sagte Prof. Dr. 
Markus Haass, Vorstandsmitglied 
des Mannheimer Kunstvereins 
und Kuratoriumsmitglied im För-
derkreis für die Kunsthalle Mann-
heim, in seiner Laudatio. „Ihre 
Arbeiten sind geprägt von Farbe, 
Abstraktion und Übermalungen.“ 
Als Beispiel für Abstraktion hob er 
das Bild Burgund I hervor, mit dem 
Regina Hertlein auf einer Reise 
durch Burgund die ganz besondere 
Atmosphäre von Landschaft und 
Himmel einfangen wollte, „was ihr 
überaus gelungen ist.“ 
 Gerne übermalt Regina Hertlein 
alte Bilder und Kunstdrucke, um 
daraus etwas Neues zu schaffen. 
Mehrere Beispiele dafür sind in 
der Ausstellung zu sehen, etwa 
das Bild „Kulinarisches oder Re-
cycling eines hässlichen Stillle-
bens“. Von dem Original aus dem 
Nachlass ihrer Eltern sind nur 
noch Spuren zu erahnen. Daraus 

Bilder: Koch
geworden ist ein dynamisches, in 
Blautönen gehaltenes Farbenspiel, 
das ihr einige Gäste der Vernissage 
am liebsten abgekauft hätten. Ein 
weiteres Beispiel – „Rex auf Dix“ 
– ist das Bild einer Tänzerin im ro-
ten Kleid von Otto Dix, die unter 
drei Farbflächen verschwunden 
und darunter nur noch schemen-
haft erkennbar ist. Zum Vergleich 
hängt in der Ausstellung ein klei-
nes Bild des Originals neben der 
neuen Version.
„Deine Arbeiten regen die Fanta-
sie an. Sie fordern den Betrachter 
auf, sich auf jedes einzelne Kunst-
werk einzulassen und über das, 
was dahintersteht, nachzuden-
ken“, so Prof. Haass. „Ich danke 

Dir für Deinen Mut und Deine 
Offenheit, mit den hier ausgestell-
ten Arbeiten auch ein Stückchen 
Deiner eigenen Person preiszuge-
ben.“ Zum Malen kam die Caritas-
Vorstandsvorsitzende über eine 
Freundin. 2017 nahm sie erstmals 
den Pinsel in die Hand; seitdem ist 
daraus ein fester Bestandteil ihres 
Lebens geworden. „Das Malen ist 
für mich ein Ausgleich, bei dem 
ich den Kopf ausschalten kann“, 
sagt sie. „Die Bilder entstehen 
spontan. Das Ergebnis ist oft für 
mich selbst eine Überraschung.“ 
Musikalisch umrahmt wurde die 
Vernissage von ihren Nichten Juk-
riella und Kristina Hertlein. Auf-
grund des Infektionsschutzes war 

nur eine kleine Anzahl von Gästen 
geladen. Der offizielle Teil fand im 
Freien auf der Dachterrasse statt, 
bevor die Gäste die Ausstellung in 
Kleingruppen besichtigen konnten. 

Interessierte können die Ausstel-
lung bis Ende November nach vor-
heriger Anmeldung im Hospiz St. 
Vincent unter Telefon (0621) 30 86 
66 00 besuchen.                        (juk)

Liebe Kinder,
am 30. Oktober ist Weltspartag!

Bringe Dein Erspartes 
zu uns - Dich erwartet 
eine Überraschung : )

Volksbank Sandhofen eG
Hauptgeschäftsstelle Sandhofen
Sandhofer Straße 313-315

Geschäftsstelle Schönau
Memeler Straße 17-19

Geschäftsstelle Gartenstadt
Langer Schlag 48-50

Rolf KlebeR

Der Weidenweg 15 · 68305 Mannheim

Container-Dienst

Telefon: 0621/74 79 48 · Mobil: 0171/453 83 14

Abbruch
kostenlose  

Schrottentsorgung

Die Veranstaltung findet leider 
nicht statt. Wir werden wir in 
diesem Jahr unsere Geschäfts-
welt am Abend nicht besuchen 
können, da die Veranstaltung 
in der gewohnten Form zur 
Gefahr einer Massenanste-
ckung mit dem Corona Virus 
führen könnte. 

Das Jahr 2020 wird als das Jahr 
der ausgefallenen Feste in Er-
innerung bleiben.                 (GM)
                 

Keine Lange 
Nacht 
der Kunst und
Genüsse

Gemeinsam 
können wir viel 

erreichen!
Bürgerverein
Gartenstadt
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Termine

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern 
des Bürgervereins

im Bürgergarten 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgergarten

Gartenstadt 
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im 
Bürgergarten

Jeden Montag und 
Freitag ab 14 Uhr

im Bürgergarten, 
Kirchwaldstr.17

Ansprechpartner: 
Hans Schmid

Tel. 0621-741597

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

findet jeden Mittwoch 
ab 19:00 Uhr im 

Bürgergarten statt 

Ansprechpartner: 

Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0

       Bürgerverein Mannheim- Gartenstadt
      Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 9:30 Uhr
Freitag 9 Uhr Samstag 9 Uhr 
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 

Kommen, Schauen, Mitmachen.
Infos unter: Tel.: 0621/ 757186

   Samuel Schmitt 
Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:00 Uhr
Gasthaus zur Krone 
Wormser Str. 17a
Ma-Käfertal

Kontakt: Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Chorprobe 
SGV Freundschaft

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Fällt Corona

bedingt aus

Fällt Corona

bedingt aus

Fällt Corona

bedingt aus

ToniTönchen
Pädagogisch wertvolle Musik-Lernprogramme für Kinder ab 5 Jahren

Lernen mit Spiel und Spaß
Kostenlose Schnupperstunden

Tel.: 0172-7022964    Mail: pm.tastentraining@gmail.com

enfällt bis 
auf weiteres 

wegen 
Baumaßnahmen

enfällt bis 
auf weiteres 

wegen 
Baumaßnahmen

 

Aynur Kilinc
Schnittblumen & Topfpflanzen 
  

Ingo Kimich 
Oliven, Peperoni, 
Ziegen- und Schafskäse u.a. 

 

Irmelin Reinmuth 
Putenspezialitäten 

 

Jürgen Brunn 
Eier, Molkereiprodukte, 
Teigwaren u.a. 

 

Jan Kimich 
Obst und Gemüse 

 

Ralf Ziesling 
Kartoffeln und Zwiebeln 

 

     
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Stefanie Mc Knight
Dampfnudeln & Weinsauce,
Suppe

Erleben Sie

Frische und Qualität - gut für Ihre Gesundheit -
jeden Freitag von 07.00 Uhr bis 13.30 Uhr auf dem Freyaplatz

Besuchen Sie uns auch auf Facebook.
www.buergerverein-gartenstadt.de

Viele Veranstaltungen fallen 2020 leider aus
Weihnachtsmarkt findet nicht statt

Der Vorstand hat am Montag in 
seiner Sitzung einstimmig be-
schlossen, alle unsere Veranstal-
tungen für das Jahr 2020 abzu-
sagen. 

Natürlich sind wir darüber sehr 
traurig. Aber die Gesundheit der 
Helferinnen und Helfer sowie der 
Besucher hat höchste Priorität. 
Auch der Weihnachtsmarkt fin-
det nicht statt. Den Totensonntag 

werden wir, wenn möglich, im 
Freien begehen. 
Die Krippenausstellung im Bür-
gergarten kann unter bestimmten 
Bedingungen vielleicht durchge-
führt werden. Das Silvesterkon-
zert ist zwar noch in weiter Ferne, 
aber auch da besteht die Gefahr, 
dass wir es auch absagen müssen. 

Die Zahlen der Corona Er-
krankten steigen momentan sehr 

schnell. In Anbetracht der kalten 
Jahreszeit könnte es noch schlim-
mer kommen. 

Daher liebe Leserinnen und Le-
ser, haltet Abstand, tragt euren 
Mundschutz und achtet auf die 
Hygienebestimmungen und vor 
allem: bleibt gesund und mun-
ter! Wir hoffen alle, dass wir im 
nächsten Jahr wieder gemeinsam 
feiern dürfen.                       (GM)

Besuchen Sie unsere Facebook Seite!
Bürgerverein Gartenstadt
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Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag Gemischter  Chor
16:30-17:30 Uhr, Männerchor
17:45 -18:45 Uhr im J.-P.-Hebel-
Heim Am Kuhbuckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch 

Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt: Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
17.15- 20.30 Uhr Wassergymnastik, 
Hallenbad, Waldhof Ost

Dienstag
16:30-19:30 Uhr Stuhl-,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof 

Mittwoch
18.30 - 20.00 Uhr Tischtennis, 
für alle Mitglieder M + F  
Franziskushaus Waldhof 

Donnerstag
09.00-10.00 Uhr Osteoporose
SC Käfertal, Obere Riedstr. 10 

Boule 10.30-12.30 Uhr 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nicht am Wandertag)

Freitag 
17.00 - 19.00 Uhr Schon - ,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik 
Gethsemane Kirche

18.00 -20.00 Uhr Koronarsport 

20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
Boehringer Dreieck, Sporthalle

Termine BSG

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

IIhhrree  IImmmmoobbiilliieennbbeerraatteerriinn
EWH zu Verkaufen: 

in MA-Käfertal, 
4-5 Zimmer, 

kernsaniert 
KP 449.000 Euro
Maklercourtage 

5,95 % inkl. MwSt.
Mehr Details unter 
Immobilienscout 24

Garten, 
Wfl. 114 m2

Tel +49 (0) 176 / 46 00 93 7

Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

Termine

Unterstützen auch Sie uns! 
Bürgerverein Gartenstadt

 Stadtrat Roland Weiß am Telefon 
Für Fragen, Anregungen und 
Sorgen steht Roland Weiß, 
Stadtrat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste, am Sams-
tag, dem 24 Oktober 2020, 15:00 
- 17:00 Uhr, den Bürgerinnen 

und Bürgern am Telefon unter 
der Rufnummer 0621-71 88 777 
zur Verfügung. Gerne können die 
Anliegen auch jederzeit per E-
Mail an roland-weiss@gmx.net 
gesendet werden.                    (RW)
                                                  

Dr. Stefan Fulst-Blei MdL 
Wahlkreisbüro vor Ort
Stefan Fulst-Blei bietet Unterstützung bei 
Alltagsproblemen an
Auf seinen Vor-Ort-Touren 
durch die Stadtteile des 
Mannheimer Norden wur-
de der Landtagsabgeordnete 
Dr. Stefan Fulst-Blei (SPD) 
neben Fragen zur Politik im 
Land auch zu konkreten All-
tagsanliegen der Bürgerinnen 
und Bürger angesprochen. 
Seit 2019 bietet Fulst-Blei 
deswegen seine Unterstüt-
zung vor Ort an. Regelmäßig 
ist sein Wahlkreisbüro präsent 
auf der Schönau, um unter 
anderem beim Ausfüllen von 
Formularen zu helfen. Auch 
geht es darum, bei Problemen 
Lösungswege zu erarbeiten 

und für die endgültige Lösung 
den richtigen Ansprechpart-
ner zu finden.
Sein Wahlkreisbüro wird je-
weils zwischen 15-17 Uhr an 
folgenden Terminen für die 
Bürgerinnen und Bürger da 
sein:       04.11.2020,

02.12.2020.
Sie finden das Wahlkreisbüro 
vor Ort in den Räumen des 
SPD-Bürgerbüros, Danzinger 
Baumgang 90, Mannheim-
Schönau. Wir bitten, die not-
wendigen Hygienevorschrif-
ten zu beachten und beim 
Betreten des Bürgerbüros einen 
Mundschutz zu tragen.      (SPD)
              

„Der Garten im Herbst“
mit Sven Görlitz, Gartenfachberater des
Landesverbandes
Einladung zur Gartenbegehung 
am 29.09.2020, 16.30 Uhr

Trotz der schwierigen Situation 
konnte die Vorsitzende Karin 
Pacel 25 Mitglieder der Sied-
lergemeinschaft Speckweg e.V. 
bei Ruth Probst in ihrem 800 
qm schönen Garten begrüßen.
Es konnte daher vorschriftsmä-
ßig Abstand gehalten werden.

Bei dieser Veranstaltung gab es 
viele nützliche Informationen, 
zum Pflanzenschnitt, zur Bo-
denbearbeitung, notwendigen 
Herbstarbeiten usw. 

Es konnten Fragen zu Garten-
problemen gestellt werden. Es 
war wieder eine sehr informa-
tive Veranstaltung.             (WT)

Werden 
Sie auch 
bei uns 

 Mitglied 
Bürgerverein  
Gartenstadt

Staubsaugerzentrale
68305 Mannheim-Waldhof

Speckweg 33
Tel. 0621- 43 76 28 14

Staubsaugerbeutel für alle Marken
Service für Vorwerk & 

Lux Staubsauger, Reparaturen

Die günstige Alternative
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09-12:30 &
15-17:30 Uhr, Sa: 09:30-12:30 Uhr
Anlaufstelle für alle Staubsauger

F. Holubicenko
Staubsaugerzubehör

Ihre Anzeige hier!
Tel: 0621/72739490

Viele Veranstaltungen fallen 2020 leider aus
Weihnachtsmarkt findet nicht statt
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40 Bäume für Gartenstädter Abc-Schützen
Bäume zum Schulbeginn der Erstklässler in der Gartenstadt.

Landtagsabgeordneter Dr. Ste-
fan Fulst-Blei und die Mitglieder 
des SPD Ortsvereins Mannheim 
– Gartenstadt spenden finanziel-
le Mittel für die Pflanzung und 
5-Jahres-Pflege von 40 Bäumen. 
Die Vorsitzende des SPD Orts-
verein Mannheim - Gartenstadt 
Andrea Jessen hat anlässlich der 
Einschulung der Gartenstädter 
Erstklässler zu einer Spendenakti-
on bei ihren Mitgliedern aufgeru-
fen. Um ein Zeichen für Nachhal-
tigkeit und Zukunftsorientierung 
zu setzen, wollte der Ortsverein 
in diesem Jahr finanzielle Mittel 
für Baumspenden zum Walderhalt 
und der Wiederaufforstung zur 
Verfügung stellen.

Bei der Spendenübergabe erläu-
tert der Mannheimer Abgeordnete 
Stefan Fulst-Blei die Spende-
nidee: „Ganz im Sinne des Satzes 
„Kinder brauchen neben Flügeln 
auch Wurzeln“, hatten wir die 
Idee, dass Bäume absolut treffend 
die Entwicklung eines Kindes in 
der Schule symbolisieren. Wie ein 
Baum braucht ein Kind ein festes 
Wurzelwerk, das ihm Halt bietet, 
das es ihm ermöglicht, sich auch 
so manchem Sturm entgegenzu-
stellen. Eine Schule ist der Ort, 
an dem sich die Wurzeln ausbil-

den müssen. Und nur wenn man 
so einen kleinen Baumsetzling 
wie auch einen jungen Schüler 
oder Schülerin richtig pflegt und 
die notwendige Aufmerksamkeit 
entgegenbringt, kann er wachsen, 
sich entwickeln und irgendwann 
wie ein Baum eine wichtige Rol-
le in unserem gesellschaftlichen 
Gefüge einnehmen“. Andrea 
Jessen weiter: „Und gerade un-
ter dem Aspekt der nachhaltigen 
Entwicklung unseres Waldes 
haben wir gerne im Ortsverein 
entschieden, symbolisch für alle 
Erstklässler in der Gartenstadt 
Bäume zu pflanzen. 

Und so konnten dank der Spen-
denbereitschaft der Mitglieder 
des SPD Ortsvereins und des 
Landtagsabgeordneten Dr. Stefan 
Fulst-Blei finanzielle Mittel für 
etwa 40 Bäume an die Freunde 
des Karlsterns e.V. mit dem Vor-
sitzenden Wolfgang Katzmarek 
und die Schutzgemeinschaft Dt. 
Wald – Kreisverband Mannheim 
e.V. mit dem Vorsitzenden Alex-
ander Manz übergeben werden. 
Die beiden Vereine hatten un-
längst beschlossen, Anfragen und 
Wünsche nach Baumspenden von 
Privatleuten und Verbänden zu 
bündeln und gemeinsam mit der 

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

kommunalen Forstverwaltung 
größere Baumpflanzungen im 
Wald zu planen und finanziell zu 
fördern. „Leider kann der Forst 
nicht jede Baumspende von Ein-
zelpersonen auch einzeln durch-
führen und jedem Spender seinen 
Spendenbaum dann auch zeigen. 

Das würde die Kapazitäten der 
Forstmitarbeiter um ein Vielfa-
ches übersteigen. Wichtig ist es 
daher, dass Anfragen und Spen-
denwünsche finanziell zusam-
mengefasst werden und dann 
dem Forst finanzielle Mittel zur 
Verfügung gestellt werden, um 
entsprechende Baumpflanzun-
gen vornehmen zu können. Denn 
man darf auch nicht vergessen, 
dass es mit einer Baumpflan-
zung alleine leider nicht getan 
ist. Ein Setzling braucht mind. 4 
bis 5 Jahre manuelle Pflege, bis 
er alleine lebensfähig ist“, so der 
Vorsitzende der Karlsternfreun-
de Wolfgang Katzmarek. SDW 
Vorsitzender Alexander Manz 
unterstrich auch die Bedeutung 
von privaten Baumspenden. „Wir 
freuen uns über jeden, der unseren 
Wald unterstützen möchte. Die 
Verbundenheit der Menschen hier 
mit ihrem Wald ist unglaublich 
groß. Und gerade in einer Zeit, in 

der viel über die richtige Strategie 
zukünftiger Forsteinrichtungen 
und Baumsorten und Forstbe-
wirtschaftung gesprochen wird, 
in einer Zeit, in dem es dem Wald 
so schlecht wie schon lange nicht 
mehr geht - bedingt durch Schäd-
lingsbefall, Klimawandel, inva-
sive Baumarten und anderes - ist 
es so wichtig, dass sich Menschen 
mit ihrem Wald identifizieren und 
für ihn eintreten. 

Dafür gebührt jedem ein herzli-
ches Dankeschön. Und natürlich 
werden wir uns daher auch be-
mühen, allen Spenderinnen und 
Spender zumindest über Geodaten 
und Kartenausschnitten mitzuteilen, 
wo im Wald ihre Baumspende ver-
arbeitet wurde“.                       (SPD)

                        

Bild: SPD

Zwei Frauen an der Spitze
Neues Führungsduo bei den Grünen in Mannheim-Nord
Auf der Jahreshauptversammlung 
am 04. August wählte der Ortsver-
band Nord der Mannheimer Grü-
nen sein Sprecher_innen-Team 
turnusmäßig neu. Der Ortsverband 
Nord besteht aus den GRÜNEN 
Mitgliedern aller Nord-Stadtteile 
von Vogelstang und Käfertal im 
Westen über Gartenstadt, Waldhof 
und Luzenberg, bis Schönau, Blu-
menau und Sandhofen im Osten.

Einstimmig wiedergewählt wurde 
die Schönauer Tierärztin und Be-
zirksbeirätin Dr. Susanne Asch-
hoff. Sie wird für die Mannhei-
mer Grünen im nächsten Jahr als 
Landtags-Kandidatin im Wahl-
kreis Mannheim- Nord antreten. 
„Ich freue mich über die überwäl-
tigende Bestätigung. 

Es ist mir wichtig für den Wahl-
kampf, im Ortsverband und sei-
nen Stadtteilen gut vernetzt zu 
bleiben. Vor einigen Jahren ha-
ben wir sogar die Mitglieder in 
der Neckarstadt mit betreut und 
stehen auch jetzt noch in engem 
Kontakt mit dem dortigen OV. 
Wir sind also wirklich im gan-
zen Norden aktiv.“, sagt Frau Dr. 

Aschhoff.
Sie kann bereits auf 8 Jahre erfolg-
reiche Ortsverbandsarbeit zurück-
blicken, die letzten 6 davon ge-
meinsam mit Ihrem Sprecher-Kol-
legen, dem Gartenstädter Unter-
nehmer Michael Maus. „Als wir 
mit dem Aufbau des Ortsverban-
des-Nord begonnen haben, waren 
wir manchmal nur 3 oder 4 Teil-
nehmer auf unseren Sitzungen. 
Durch gute inhaltliche Arbeit, 

Verlässlichkeit und viele gelun-
gene öffentliche Veranstaltungen 
konnten wir die Basis für die Orts-
verbandsarbeit deutlich erweitern 
und die Neugründung des OV 
Neckarstadt zu ermöglichen. Heu-
te sind wir bei den OV Sitzungen 
im Norden regelmäßig 12 bis 15 
Personen 
Daran hat Susanne Aschhoff einen 
ganz erheblichen Anteil“, so Co-
Sprecher Michael Maus. 

Er selbst trat nicht mehr an und 
sagte dazu „Ich finde es wichtig, 
auch jüngere Mitglieder in die 
Verantwortung zu holen und am 
schönsten tritt man ab, wenn es 
-wie jetzt bei uns gerade - super 
läuft!“

An seiner Stelle kandidierte Frau 
Dr. Pia Becker, ebenfalls ein Kind 
der Gartenstadt. Sie lebt nach ei-
nigen Jahren in Berlin jetzt im 
Stadtteil Waldhof. Als Bezirksbei-
rätin vertritt sie seit 2019 die Inte-
ressen der Bürger-/innen. 

Die 36-jährige Lehrerin und Mutter 
von zwei Kindern freut sich sehr 
auf Ihre neue Aufgabe. Frau Dr. 
Becker wurde ebenfalls einstim-
mig gewählt, so dass der grüne 
Ortsverband Mannheim Nord 
nun von zwei Frauen geführt 
wird. 

Frau Dr. Becker freute sich über 
das großartige Wahlergebnis und 
ergänzte „jetzt werden wir alles 
dafür tun, dass Susanne Aschhoff 
in den Landtag einziehen kann!“              
                                               (SA)

 

Bild: SA

00662211--4433002255442200

BBaaddeewwaannnnee
rraauuss,,

DDuusscchhee  
rreeiinn,,

iinnkkll..  FFlliieesseennaarrbbeeiitteenn  

Seniorengerecht u.
komplettAnzeigen im 

Gartenstadt Journal
Rufen Sie an

unter:
Tel.: 0621/
72739490



Seite 9 Gartenstadt-Waldhof Journal Oktober 2020 Nr. 10

Bernhard Trares ist
„Barackler des Jahres“

Jeden September vergibt Doppel-
Pass den „Barackler des Jahres“, 
einen Preis, mit dem der Fanclub 
seit 2019 „die Unterstützung 
des SV Waldhof Mannheim 07 
e.V. in jeglicher Form“ würdigt. 
Die Auszeichnung ist mit einem 
Preisgeld von 500 Euro verbun-
den, das einer vom Preisträger/
der Preisträgerin zu bestimmen-
den Einrichtung gespendet und so 
einem wohltätigen Zweck zuge-
führt wird. In diesem Jahr erhält 
Bernhard Trares den Preis und 
löst Sören Runke als Barackler 
des Jahres ab.
Unter den Fans des SV Wald-
hof weist die Selbstbezeichnung 
‚Barackler‘ auf die Verwurze-
lung des Sportvereins in der Ar-
beiterschaft des Stadtteils und 
damit verbundenen Werten. Und 
sie steht insbesondere für die lei-
denschaftliche Unterstützung des 
SVW. „Wenn du dich für einen 
Verein entscheidest, dann musst 
du brennen!“ (Bernhard Trares, 
05.09.2018) Bernhard Trares, 
„der Vater des Erfolgs“, hat sich 

in den drei Jahren seiner Tätig-
keit als Trainer beim SVW nicht 
nur großen sportlichen Erfolg er-
arbeitet, sondern auch die volle 
Anerkennung der Fans. Trares‘ 
Arbeit beim Waldhof ließ immer 
Haltung und Werte erkennen, die 
ihn zu einem würdigen Repräsen-
tanten des Waldhofs – zu einem 
„echten Waldhöfer“ – machen: 
Bodenhaftung, Aufrichtigkeit, 

Loyalität und Leidenschaft. Tra-
res ist ein würdiger Preisträger, 
Barackler des Jahres. Das zeigt 
nicht nur die Art und Weise deut-
lich, wie er das Amt des Trainers 
vom Waldhof immer verstanden 
und erfüllt hat, sondern auch, 
wie es zu Ende ging (und noch 
danach).
„Ich bedanke mich für die schöne 
Zeit. Ich habe sehr, sehr, sehr viel 

im Herzen behalten.“ (Bernhard 
Trares, 22.09.2020) Die Preis-
verleihung fand am 22.09.2020 
in Trares‘ Heimatstadt Heppen-
heim statt. Das mit dem Preis 
verbundene Bare spendet Trares 
an das Mannheimer Kinderhos-
piz „Sterntaler e.V.“.Dass Dop-
pelPass es ernst meint mit der 
Auszeichnung als Barackler des 
Jahres, zeigt wie im letzten Jahr 
nicht nur der Gewählte, sondern 
auch die wieder eindrucksvolle 
Liste der fanclubintern nominier-
ten Kandidaten. Alle wären wür-
dige Preisträger: Achim Schröder 
und Martin Willig verdienten die 
Nominierung durch unermüdli-
ches Engagement für die Fans, 
Schröder als Vorstand von PRO 
Waldhof (von 2010-2019), Willig 
als Mitarbeiter des Fanprojekts, 
der sich laut Nominierungsbe-
gründung „unermüdlich für Vie-
les rund um den SVW, seine Fans 
und die Geschichte einsetzt“, und 
zwar „weit über die übliche Ar-
beit eines Fanprojekt-Mitarbeiters 
hinaus“. Benjamin Sachs‘ Nomi-

nierung würdigt „die guten und 
sympathischen Jahre beim SVW“ 
als Co-Trainer der Profimann-
schaft bis zum Ende der Saison 
2019/2020. Die Nominierung von 
Dr. Stefan Fulst-Blei verknüpft 
die öffentliche Würdigung seines 
ehrenamtlichen Engagements im 
Aufsichtsrat des Vereins mit der 
Hoffnung, weiterhin und möglichst 
lange „die Werte des SVW so zu 
vertreten und erhalten, wie wir uns 
den Verein und das Vereinsleben 
wünschen und vorstellen“. 
Mit „Hilfe für Mannheim“ findet 
sich auch eine Fan-Initiative auf 
der Liste der Nominierten. „Hilfe 
für Mannheim“ wurde im März 
von PRO Waldhof ins Leben ge-
rufen und versucht seither durch 
Hilfe beim Einkauf, Personen der 
Corona-Risikogruppe vor einer 
Ansteckung zu schützen. 
Die Fan-Initiative verdient die 
Nominierung als „vorbildliches 
Engagement in Krisenzeiten 
mit damit verbundener positiver 
Außendarstellung der Fans des 
SVW“.                                         (DP)

                      
                                              
                                              

Bild: DP

Liebe VdK-ler, 
liebe Freunde des Ortsverbandes Käfertal,
mit wem ich auch in der letzten 
Zeit sprach oder mich den aktu-
ellen Medien zuwendete – un-
ser Lebensalltag ist beherrscht 
von den gesundheitlichen und 
gesellschaftlichen Folgen der 
Corona-Pandemie. 
Die zweite Coronawelle hat 
Europa vielerorts erfasst und 
mit der Zulassung von Corona-
Impfstoffen ist frühestens Ende 
2020 zu rechnen. 
Noch ist die Lage in Deutsch-
land durch besondere Hygiene-
maßnahmen und persönliche 
Einschränkungen weitgehend 
stabil. Dennoch mussten auch 

- die monatlichen Sprechstun-
den im Kulturhaus Käfertal
- die Weihnachtsfeier im Ju-
gendhaus Waldpforte 
- die Jahreshauptversammlung 
(verschoben ins Frühjahr 2021)

Wir hoffen auf Ihr Verständnis 
und wünschen Ihnen allen
- bleiben Sie gesund
- beachten Sie die Hygieneregeln
- halten sie Abstand.

Ihr Vorstandsteam vom SVdK-
Ortsverband Mannheim-Käfertal
Wilfried Engelhardt, 1. Vorsit-
zender (Tel. 0621-758018).   (WE)

bei uns Veranstaltungen, gleich 
welcher Art, abgesagt oder lang-
fristig verschoben werden. Gerade 
als Sozialverband hat der VdK-
Ortsverband Mannheim-Käfertal 
eine besondere Fürsorgepflicht 
gegenüber seinen Mitgliedern, sei-
nen ehrenamtlichen Mitarbeitern 
und seinen Gästen. 

So entschied sich der Vorstand 
auf einen eigenen Lock-down 
und sagte aufgrund der steigenden 
Neuinfektionen für 2020 folgende 
Veranstaltungen ab:
- die beliebte Halbtagesfahrt ins 
Weingut Raffl  

Autofahrer Achtung - Schulanfänger unterwegs!!!
Einschulung der Abc-Schützen im Stadtteil
Ein aufregender Tag für die Schul-
anfänger. Ein toller Schulranzen, 
eine schöne bunte Zuckertüte, ge-
füllt mit vielen Naschereien und 
Dingen für die Schule. 
So ausgestattet machten sich viele 
Kinder auf den Weg, ihren ersten 
Schultag zu feiern. In Zeiten von 
Corona gar nicht so einfach für 
die Schulen. Die „Neuen“ wurden 
klassenweise und zeitlich versetzt 
begrüßt. In der Alfred-Delp-Schu-
le waren es 90 Erstklässler und die 
Friedrich-Ebert-Schule freute sich 
auf 85 Kinder in den ersten Klas-

sen. Die Gretje-Ahlrichs-Schule 
hieß 5 Grundschüler in der ers-
ten Klasse und die Waldhof- und 
Luzenberg-Schule 67 Kinder will-
kommen. Von den Schulleitungen 
war zu erfahren, dass sich die Kin-
der erstaunlicherweise schnell an 
die Hygienevorschriften gewöhnt 
hätten. In keiner der Schulen sind 
bis jetzt Corona Fälle gemeldet. 
Hoffen wir, dass es auch so bleibt. 
Auch in der Waldschule durfte 
die Schulgemeinschaft neue Mit-
schülerinnen und Mitschüler be-
grüßen. Die Realschule besuchen 

nun 75 und die Werkrealschule 48 
Kinder. Ein besonderes Lob aus 
dem Rektorat darf ich auf diesem 
Wege dem Hausmeister der Schu-
le, Herrn Benzinger, aussprechen. 

Mit viel Umsicht kontrolliert er, 
ob auch überall die Abstände ge-
wahrt werden können und die Hy-
gienebedingungen umgesetzt wer-
den. Seit er an der Schule ist, hat 
sich vieles zum Positiven gewen-
det. Prima, wenn die Schulleitung 
sich dafür herzlich auf diesem 
Wege bedankt.                        (GM)
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Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

UNFALLINSTANDSETZUNG FAHRZEUGLACKIERUNG

Hallesche Straße 30 | 68309 Mannheim

Tel. 0 621 70 10 81 | Fax 0 621 70 97 63

info@autolackiererei-mohr.de | www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 

> Ausbeulen ohne Lackierung

> Unfallinstandsetzung

> Elektr. Achsvermessung

> Glasreparaturen 

> Smart Repair

> Fahrzeugpflege

> Oldtimer-Restauration

Mohr, das bedeutet für Sie den besten Rund-Um-Service für 

Ihr Fahrzeug, hersteller unabhängig und professionell.

OLDTIMER-RESTAURATION

Öffnungszeiten

Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

> KFZ-Technik

>

 
TÜV / AU-Service

Neuwahlen beim Keglerverein-Waldhof 2020 
(Korrektur durch Fehlerteufel der Redaktion)

Am 04.09.2020 fand unsere 
Jahreshauptversammlung im 
Keglerheim mit 2tem Anlauf 
(wegen Corona) endlich statt. 

Die „alte“ Vorstandschaft 
blieb fast wie vorher, als einzi-
ge Ausnahme änderte sich der 
2. Vereinssportwart. 

Da unsere Sandra Wagner we-
gen eigenem Nachwuchs den 
Platz frei machte.

Gewählt wurden:  1. Vorstand 
= Werner Pettschuleit (4. Von 
links), 2. Vorstand = Wolfgang 
Zelt (6. von links), Kassier = 
Ronald Eisenhauer (3. von 

links), die Revisoren Markus 
Renner + Hans Schilling, 1. 
Vereinssportwart = Beatrice 
Pongrac (5. von links), 2. Ver-
einssportwart = Michael Lick-
feld (2. von links), Schriftfüh-
rerin = Martina Baumstark (7. 
von links), Pressewartin = Ute 
Wagner (1. von links).      (UW)

Bild: UW

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein
Zusammen können wir viel erreichen
www.buergerverein-gartenstadt.de

Ihre Anzeige hier!
Tel: 0621/72739490

Schulverwaltung kommt nicht in die Gänge
Gerät der Neubau für die Alfred-Delp-Schule in Vergessenheit?

Nach einem intensiven Erörte-
rungs- und Diskussionsprozess 
hat sich die Schulgemeinschaft 
der Alfred-Delp-Schule, Eltern 
und Kollegium, Ende 2019 da-
für ausgesprochen, dass an der 
Alfred-Delp-Schule im Rahmen 
des Neubaus eine Ganztagsschule 
eingerichtet werden soll.

Der Verwaltung war das offen-
sichtlich entgangen und so tauch-
te plötzlich Anfang 2020 die Be-

hauptung auf, Gemeinderat und 
Verwaltung warten noch auf eine 
Entscheidung aus der Schule, um 
mit den Planungen beginnen zu 
können.Dieser Fauxpas konn-
te schnell geklärt werden und 
von Seiten der Schulverwaltung 
wurde zugesagt, mit den notwen-
digen Gesprächen und Vorarbei-
ten für den Neubau zu beginnen. 
Weit gefehlt. 
Allein die Hoffnung bleibt, dass 
nun im Herbst 2020 die Ver-

waltung ihr Zusage umsetzt und 
gemeinsam mit der Schulge-
meinschaft in die notwendigen 
Planungsgespräche zur Umset-
zung einsteigt.

Um diesen Prozess voranzu-
bringen, hat sich auch der Garten-
städter Stadtrat und bildungspo-
litische Sprecher der FW-ML, 
Roland Weiß, in einem Schreiben 
direkt an den zuständigen Bürger-
meister Dirk Grunert gewandt. (TS)                         
                                                            

Bild: RW
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In der Tragödie „Bernada Albas 
Haus“ von Felipe Garcia Lorca 
verbirgt sich eine lebensfeind-
liche Allianz hinter der Mas-
ke von Tradition, Konvention 
und Familienehre von „Frauen 
in den Dörfern Spaniens“. Der 
Witwe Bernada Alba ist die Fas-
sade nach außen wichtiger als 
das selbstbestimmte Leben ihrer 
Töchter. Dieser Spannungsbogen 
zwischen tyrannischer Unterdrü-
ckung und unbändiger Sehnsucht 
nach Freiheit prägt diese Tragö-
die in besonderem Maße.

Thomas Nauwartat-Schultze, der 
in diesem Jahr sein 25-jähriges 
Jubiläum als Regisseur feiert, 
stellte das Stück, das ausschließ-
lich von Frauen gespielt wird, 
beim Pressetermin vor und un-

terstrich die gewaltige Heraus-
forderung, die es für ihn und sein 
Ensemble darstellte. Nicht nur 
aufgrund seiner brisanten The-
matik und der fantastischen Cha-
raktere der agierenden Frauen, 
von der jede ihre Trauer und ihr 
Schicksal mit sich ausmacht und 
verarbeitet, sondern vor allem 
auch wegen der gesamten Vor-
bereitungen unter Corona-Be-
dingungen. Seit März folgten am 
Computer per Zoom-Konferenz 
digital unzählige Textproben und 
endlich Anfang Juni die szeni-
sche Umsetzung auf der Bühne. 
Da aber nur fünf Darstellerinnen 
gleichzeitig auf der Bühne stehen 
dürfen, wurde der Text entspre-
chend angepasst.  Auch der vor-
geschriebene Abstand von 1,50m 
zwischen den Darstellerinnen 

Unterdrückung und Freiheitsdrang
Klassiker-Premiere der FLB

muss durchgängig eingehalten 
werden, was Intensität und Dy-
namik des Geschehens zusätzlich 
verstärkt. Alle Umbauarbeiten in-
nerhalb und außerhalb des Zim-
mertheaters (Reduzierung auf nur 
noch 43 Sitzplätze) wurden von 
Freunden und Mitgliedern ehren-
amtlich geleistet. Das gesamte 
Ensemble freut sich darauf, end-
lich wieder vor Publikum spielen 
zu dürfen. 

Reservierungen für alle Termine 
2020 sind möglich unter: 
0621-7628100 oder tickets@flb-
mannheim.de 
Die reservierten Karten können 
erst am Tag der Vorstellung an 
der Abendkasse abgeholt werden.

Termine:
Samstag  10.10., 20 Uhr
Samstag   17.10., 20 Uhr
Samstag   24.10., 20 Uhr
Samstag,   31.10., 20 Uhr
Sonntag  01.11., 16 Uhr
Freitag    06.11., 20 Uhr
Samstag  07.11., 20 Uhr
Samstag  14.11., 20 Uhr
Sonntag   15.11., 16 Uhr
Freitag    20.11., 20 Uhr
Samstag  21.11., 20 Uhr

Beachten Sie bitte auch die Infor-
mationen zum Kinder-Theater-
stück „Frohe Weihnachten“ nach 
Charles Dickens ab 5. Dezember 
im Zimmertheater.                 (WE)
 

Waldstr. 118-124 Ÿ 68305 Mannheim Ÿ KFZ-Rodemer@arcor.de 
Öffnungszeiten: Monntag - Freitag 07.30 - 17.30 Uhr

Ÿ

Ÿ
Ÿ
Ÿ

Inspektionen und Reparaturen  
sowie Unfallinstandsetzung
Reifen- und Batteriedienst
TÜV-Vorbereitung und AU
Klimaservice

Bild: flb

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

BI Mobilfunk e.V. 
ehrt langjährigen Kassenrevisor
Am 23.09.2020 konnte, genau 
auf den Tag 6 Monate nach dem 
ersten Termin, der Coronavirus 
bedingt abgesagt werden mußte, 
die Mitgliederversammlung der 
Bürgerinitative Mobilfunk e.V. 
stattfinden.Unter Einhaltung der 
Hygieneregeln hatte die Familie 
Sacherer ein Konzept entwickelt, 
mit dem sich in ihrem neu gestal-
teten Garten die Mitgliederver-
sammlung in angenehmer Atmo-
sphäre durchführen ließ.

Nach ausführlichem Bericht des 
ersten Vorsitzenden über ein be-
wegtes und aufwühlendes Mobil-
funkjahr 2019 folgte der Kassenbe-
richt vom Kassierer Th. Sacherer. 
Die Kassenrevisoren Hr. Weber 
und Hr. Schick bescheinigten die 
korrekte Buchführung und gaben 
diese zur Entlastung frei. Dabei gab 
Hr. Weber bekannt, daß er wegen 
des fortgeschrittenen Alters und 
gesundheitlicher Herausforderun-
gen sein langjähriges Amt in jun-
ge Hände legen möchte. Herr Jörg 

Härtenstein stellte sich als Nachfol-
ger zur Wahl. Er wurde, ebenso wie 
Hr. Schick, einstimmig gewählt.
Herrn Wolfgang Weber wurde ei-
nige Tage später vom Vorstand, 
als Dankeschön für seinen lang-
jährigen Einsatz, ein Präsentkorb 

überreicht (siehe Foto). Der erste 
Vorsitzende der Bürgerinitiative 
Mobilfunk möchte sich auf diesem 
Wege bei der Familie Sacherer für 
das spontane und unkomplizierte 
Bereitstellen des Versammlungsor-
tes bedanken.                            (MG)                                                

Bild: MG
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Zum Thema „Warum bist Du 
böse auf mich? Ich habe Dir 
doch gar nicht geholfen!“ in der 
Septemberausgabe der GWJ hat 
mich ein Leser an Diogenes von 
Sinope erinnert. 

Bei Plutarch liest sich seine Saga 
so: „Die Griechen beschlossen, 
mit Alexander gegen die Perser 
einen Kriegszug zu unterneh-
men, wobei er auch zum Ober-
feldherrn ernannt worden war. 
Da bei dieser Gelegenheit viele 
Staatsmänner und Philosophen 
ihm die Aufwartung machten 
und Glück wünschten, dach-
te er, dass auch Diogenes von 
Sinope, der sich eben in Korinth 
aufhielt, ein Gleiches tun würde. 
Aber dieser blieb in seiner Ruhe 
im Kraneion [Platz in Korinth], 
ohne sich um Alexander zu küm-
mern; daher begab der sich zu 
Diogenes hin. Diogenes lag in 
seinem Fass an der Sonne. Als 
so viele Leute auf ihn zukamen, 
reckte er sich ein wenig in die 
Höhe und sah Alexander starr 
an. Dieser grüßte ihn freund-
lich und fragte, womit er ihm 
dienen könnte. ‚Geh mir nur‘, 
versetzte der, ‚ein wenig aus der 
Sonne!‘ Davon soll Alexander 
so betroffen gewesen sein und, 
ungeachtet der ihm bewiese-
nen Verachtung, den Stolz und 
die Seelengröße des Mannes so 
sehr bewundert haben, dass er, 
als seine Begleiter beim Weg-
gehen darüber scherzten und 
lachten, ausrief: ‚Wahrlich, 
wäre ich nicht Alexander, ich 
möchte wohl Diogenes sein.‘“ 
(Plutarch: Alexandros 14)

Geh mir nur ein wenig aus der Sonne...
Hans-Peter Schwöbel

Bild:  HPS

Einer, der auf der Straße lebt wie 
ein Hund, will nicht zum Gehol-
fenen werden, auch nicht durch 
den Mächtigsten seiner Zeit. Dass 
all dies wohl eher Legende als 
reale Geschichte ist, spielt keine 
Rolle. Es gehört zu unserem geis-
tigen Schatz. Zwei Riesen um-
spannen ihre Welt. Der Bedürf-
nislose im Fass ist im Vergleich 
zum Weltenherrscher keineswegs 
der Schwächere. Im Gegenteil. 
Alexander der Große mag sich, 
zumindest für einen Augenblick, 
sehr klein vorgekommen sein vor 
Diogenes. 

Sich nicht helfen lassen zu wol-
len, gehört zum Motivationsre-
pertoire des Menschen ebenso, 
wie das Verlangen nach Hilfe. 
Stolz mag eine Rolle spielen und 
Selbstachtung. 

00662211--4433002255442200

BBAADDEEWWAANNNNEE
raus

DDUUSSCCHHEE
rein,

inkl. Fliesenarbeiten

Seniorengerecht u.
komplett

Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

www.buergerverein-gartenstadt.de

Anzeigen unter:
Tel.: 0621/72739490

Was die Menschen, auf die ich in 
meinem Septemberbeitrag einge-
he, von Diogenes unterscheidet: 
Sie fordern Hilfe. Sie postu-
lieren ein Recht auf Hilfe nach 
dem Motto: Alles! Allen! Immer! 
Subito! Dann beißen Geholfene 
des Helfers Hand. Wachsende 
Anspruchs-Haltung lässt Trans-
ferleistungen wachsen – nicht 
Achtung, Selbstachtung und 
Selbstverantwortung. 

Wenn meine Frau als Lehrerin 
im Sozialen Brennpunkt Kin-
dern aus prekären Familien Geld 
gegeben hätte, hätte sie nichts 
bewirkt - jedenfalls nichts Gu-
tes. Die Bereitschaft zu eigen-
ständigen Entwicklungen kann 
nicht erzwungen und nicht mit 
Geld erkauft werden. An der 
Anstrengung, aufrecht zu gehen 
führt kein Weg vorbei. Erstes 
Ziel eines auf Emanzipation 
gerichteten Helfers (Lehrers, 
Wissenschaftlers, Politikers, 
Unternehmers, Sozialarbeiters, 
Freundes...) ist, sich überflüssig 
zu machen und keine neuen Ab-
hängigkeiten beim Geholfenen 
zu erzeugen. 

Das ist das Einfachste und das 
Schwerste für beide. Der erfah-
rene Helfer trachtet danach, bei 
seinem Gegenüber Kraft und 
Freude an eigenverantwortlicher 
Selbstentfaltung zu wecken. Er 
weiß, wann es Zeit ist, ihm aus 
der Sonne zu gehen und ihn sei-
nen weiteren Weg selbst finden 
zu lassen. Der sich aus Mangel, 
Nachteilen und Abhängigkeiten 
Erhebende weiß es auch.       (HP)

                                            

Wir schätzen Ihre 
Immobilie und Sie 
unser Vertrauen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen 
oder vermieten? 
Gerne sind wir Ihnen 
dabei behilflich.

PANTÉ
IMMOBILIEN

Tel. 0621 319611-35

Mobil 01525 6929492

Waldpforte 15 | 68305 Mannheim

info@pante-immobilien.dewww.pante-immobilien.de

Verkauf – Vermietung – Beratung – 
Wertermittlung

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

Werden Sie Mitglied 
im Bürgerverein

Wir können zusammen was erreichen!


